
 
 

Bericht zu den  

Österreichischen Meisterschaften Turnierschach U8-U10 

von Donnerstag, 11. November bis inklusive Sonntag, 14. November 2021 fanden die Turnierschach-

Meisterschaften der U8 und U10 in Leibnitz in der Südsteiermark statt. Oberösterreich war mit 6 

TeilnehmerInnen vertreten, und konnte auch bei diesen Meisterschaften den Heimweg mit 

Edelmetall im Gepäck antreten. 

Bei den Jüngsten stand wie schon in den vergangenen Jahren ein strafferer Zeitplan am Programm 

als bei den Meisterschaften der Älteren. Nach der Anreise am Donnerstag ging es Freitagvormittag 

direkt mit der ersten Runde los, zwei weitere sollten noch am gleichen Tag folgen. Auch Samstag 

waren drei Partien zu spielen, bevor es Sonntagvormittag ins große Finale ging. Mit einer neu 

eingeführten und sehr praxistauglichen Bedenkzeit von 40 min + 30 sek pro Zug haben das aber alle 

gut gemeistert. 

Die ersten beiden Spieltage verliefen im Großen und Ganzen sehr positiv, besonders bei den 

Burschen U10 konnte unser 2011er-Jahrgang ordentlich vorne mitmischen. Eine Runde vor Schluss 

lagen wir auf den Zwischenrängen 2, 4 und 5 mit besten Aussichten auf Medaillen im Rennen. Die 

Schlussrunde versetzte uns leider einen kleinen Dämpfer, aber nichtsdestotrotz herzliche Gratulation 

an 

Valentin Hutterer, SV Gmunden, zu Bronze Burschen U10 

 

 

 

 



 
 

 

Matthias Liam und Mena Cortes Alain Daniel beendeten das Turnier auf den Rängen vier und acht. 

Eine gute Leistung zeigte auch unser U10-Landesmeister Pleimer Noah, der sich immerhin 3,5 Punkte 

erspielte und sich als 2012er-Jahrgang auf eine weitere Teilnahme im nächsten Jahr freuen darf. 

    

    

 

Bei den Mädels U10 stellten wir mit Haslinger Stella Valentina nur eine Teilnehmerin. Für Stella war 

es die erste Teilnahme an einer Bundesmeisterschaft und ihr gelangen zwei Punkte, was am Ende 

Rang 9 bedeutete. 

Bei den Jüngsten ging Raphael Winkelmayr an den Start und konnte sich mit zwei Siegen zum Auftakt 

gleich mal auf den vorderen Brettern festspielen. Lange hatten wir auch hier gute Medaillenchancen, 

leider verpassten wir dann in der Schlussrunde den nötigen Sieg. Rang 5 ist aber ein super Ergebnis! 

    

 



 
 

Danke an alle Eltern fürs Mitfahren und teils sehr spontane mit- und umorganisieren: Corona machte 

die Planung nicht ganz einfach, aber zum Glück ist schlussendlich alles gut gegangen. Die 

Spielbedingungen vor Ort waren hervorragend, wir kommen sicher gerne mal wieder nach Leibnitz. 

Für dieses Jahr sind die Bundesmeisterschaften aber beendet, mal sehen, wohin es uns nächsten Jahr 

verschlägt. Und wie zuletzt endet auch dieser Bericht noch mit ein paar weiteren Bildern! 

     

 


